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Deutſchland. 


L. C. Berlin, 22. Januar. Die Verſammlung des 
Allgemeinen deutſchen Bauernvereins, welche 
am 20. d. M. zur Beſprechung der Landgemeindeord⸗ 
nungsfrage ſtattgefunden hat, war trotz der ſchlechten 
Witterungsverhältniſſe und der Störungen des Verkehrs aus 
allen betheiligten Provinzen durch Delegirte der Vereinsver⸗ 
bände zahlreich beſucht. Nach der Präſenzliſte waren über 
200 bäuerliche Grundbeſitzer erſchienen. Die Verſammlung 
wurde durch den Vorſitzenden, Abgeordneten Wiſſer eröffnet. 
Auf Vorſchlag deſſelben wurde Abgeordneter Thomſen zum 
Vorſitzenden, Abgeordneter Hofbeſitzer Koch⸗Priegnitz, Fick⸗Oſt⸗ 
havelland, Erbpächter Salchow zu Beiſitzern erwählt. Hofbe⸗ 
figer Brambach⸗Provinz Sachſen, Dockhorn⸗Halle und Dau⸗ 
Weſtpreußen fungirten als Schriftführer. Nach einleitenden 
Worten des Vorſitzenden Thomſen wurde die Präſenzliſte ver⸗ 
leſen und nach ausführlicher Berichterſtattung durch Herrn 
Wiſſer in die Beſprechung der Landgemeindeordnung dahin 
eingetreten, daß der Standpunkt der Verſammlung in einer 
Petition zuſammengefaßt wurde, um demnächſt dem Abgeord⸗ 
netenhauſe vorgelegt zu werden. Zunächſt einigte ſich die Ver⸗ 
ſammlung darüber, daß die Landgemeindeordnungsfrage als 
gemeinſame Frage für alle deutſchen Bauern zu betrachten ſei. 
Durch die nach vierſtündiger, in lebhafter Debatte geführten Ver⸗ 
handlung vereinbarte Petition wurden neben einer Anzahl formeller 
Verbeſſerungsvorſchläge folgende Hauptgeſichtspunkte einſtimmig 
feſtgeſtellt: 1) Die Beikummungen der Vorlage in den SS 2, 
126 und 142 werden gegenüber den Beſchlüſſen der Kommiſ⸗ 
ſion des Abgeordnetenhauſes ſcharf vertreten. 2) Tie Ge⸗ 
währung der Befugniſſe der niederen Polizei an die Gemeinde⸗ 
vorſteher wird für alle Gemeinden gefordert, betreffs welcher 
ie Einführung einer Gemeindevertretung ſowie die Zuſammen⸗ 
legung auf Grund des § 2 durch das Geſetz herbeigeführt 
wird. 3) Die Beſtätigungsverſagung hinſichtlich der Gemeinde⸗ 
vorſteher ſoll nur aus beſtimmten Gründen erfolgen können. 
4) Zur Wahrung des beſtehenden Stimmrechts wird gefordert 
a. die Erweiterung der Regierungsvorlage nach dieſer Richtung; 
b. die allgemeine Durchführung der geheimen Zettelwahl. An 
der äußerſt lebhaften Debatte betheiligten ſich hauptſächlich die 

n Pelz und Scheibe, Prov. Poſen; Dau⸗Weſtpreußen, 
Fick, Siewert, Woike und Bellin, Provinz Brandenburg; 
Thomſen, Schleswig⸗Holſtein, ſowie H. Schlottke, Golzow, 

interpommern, und der Referent Wiſſer. Außerdem wurde 
der Beſchluß gefaßt, daß die vereinbarte Petition durch den 
Vorſtand des allgemeinen deutſchen Bauernvereins ſofort dem 
Abgeordnetenhauſe zu überreichen ſei. Auch ſoll den 
Gemeindeinſaſſen in allen Provinzen Gelegenheit ge⸗ 
werden, ſich dieſer Petition anzuſchließen. Dem⸗ 

nächſt wurde auf Antrag des Herrn Gemeindevorſtehers Woike⸗ 
Treplin und mit Unterſtützung des Referenten gegenüber der 
Stellung der Mehrheit des Abgeordnetenhauſes zur Schul⸗ 
geſetzvorlage die Reſolution: „Die Aufhebung der Be⸗ 
vorrechtigung, wonach der Grundherr nicht Mitglied der 
Schulgemeinde und von perſönlichen Schulbeiträgen frei iſt, 
herbeizuführen“, einſtimmig angenommen. Alsdann wurde die 
Verſammlung mit begeiſtertem dreimaligen Hochruf auf den 
Kaiſer geſchloſſen. i 

— Der Kaiſer ſoll ſich, wie es jetzt heißt, bei dem 
letzten Geſellſchaftsabend im Opernhauſe dem polniſchen 
A Koscielski 5 ſehr beifällig 


ſelben Stelle zu ganz entgegengeſetzten Betrachtungen Anlaß 
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Königreich Hannover unter welfiſchem Szepter? — und es 
traf alsdann auch bald aus Berlin die Erwiderung auf dieſe 
Freundlichkeiten ein, die darin beſtand, daß die Regie⸗ 
rung den gewählten welfiſchen Kreisdeputirten ihre Be⸗ 
ſtätigung verſagte. Man muß ſich dieſe Thatſachen 
eee halten, um nicht zu vergeſſen, daß trotz der 
jubelnden Aufnahme, welche der Kaiſer auch diesmal ſeitens 
er hannöverſchen Bevölkerung gefunden, das Bild noch 
immer eine Kehrſeite zeigt, an der ſich ungeachtet des ſeit der 


verzettelt I diefer Geiſt der Uneigennützigkeit in den hoff 


Parteien 


nichthannöverſche kann ſich nicht verhehlen, 
während dem preußiſchen Junker der Glau⸗ 
ben beigebracht iſt, die brutale politiſche 
Selbſtſucht, das „Enrichissez-vous“ ſei 
ein erlaubter Grundſatz für das öffentliche 
Leben, die welfiſche Ariſtokratie für ſich 
ſelber nichts vom Staate will, nicht um 
Gunſt und Aemter bettelt nicht durch die Ge⸗ 
ſetzgebung ſich und ihre Standes intereſſen 
zu fördern, nicht auf Koſten des gemeinen 
Mannes ihren Geldbeutel zu füllen ſucht. 
Unter dieſem Geſichtspunkt betrachtet, wäre die welfiſche Ari- 
ſtokratie in ihrer engen Verbindung mit den Volksmaſſen in 
der That ein Muſter für andere einflußreiche politiſche Klaſſen, 
wenn ſie ſich nicht durch eine hoffnungsloſe Agitation um 
allen Einfluß brächte. e 

— Erminifter v. Puttkamer ſoll die ihm angetragene 
Stelle des Erſten lk räſidenten im Herrenhauſe abgelehnt 
haben. Nunmehr ſo reiherr von Manteuffel gewählt werden. 

— Das Schickſal der Landgemeindeordnung iſt, 

wenn die „Voſſ. Ztg.“ recht unterrichtet iſt, in der geſtrigen Frak⸗ 
tions⸗Sitzung der konſervativen Partei entſchieden worden. In 
derſelben ſoll der bekannte Vorſchlag, allen Schwierig eiten dadurch 
u entgehen, daß man ſtatt dem Miniſter des Innern dem Ge⸗ 
ſanemtminiſterium die endgiltige Entſcheidung über die Zuſammen⸗ 
legung von Gutsbezirken u. ſ. w. in die Hand giebt, krotz alles 
Eifers einiger Seen porne Annahme gefunden haben. 

— Im nächſten übjabr wollen, wie der „Frankf. Zeitung“ 
gemeldet wird, die Kaſſuben Weſtpreußens in Maſſen 
nach Braſilien auswandern, nicht allein ländliche Ar⸗ 
beiter, ſondern auch Bauern, ja ſelbſt kleine adelige Be⸗ 
ſitzer. 

— . ̃ œ.:ꝛ . ———— 
Parlamentariſche Nachrichten. 

— Dem Bundes rath iſt der nachſtehende Entwurf 
eines eee 99 das Telegraphenweſen zur 

thuag vorgeleg ; 
ar 2 Das Recht, Teleg aphenanlagen herzuſtellen und in 
Betrieb zu nehmen, ſteht ausschließlich dem Neich zu. Unter Tele⸗ 
graphenanlagen find die FNernſprechanlagen mitbegriffen. 5 

82. Die Ausübung des im $ 1 bezeichneten Rechts kann für 
einzelne Strecken oder Bezirke verliehen werden. Die Verleihung 
erfolgt durch den Reichskanzler eder die von ihm pieran ermächtig⸗ 
ten Behörden. Die Bedingungen der Verleihung ſind in der Ver⸗ 
leihungzurkunde feſtzuſtellen. 

8 3. Obne Genehmigung des Reichs können hergeſtellt und 
in Betrieb genommen werden: 1. Telegraphenanlagen, welche aus⸗ 
ſchließlich dem inneren Dienſte von Landes⸗ oder Kommunalbehör⸗ 
den gewidmet find; 2, Telegraphenaulagen, welche von ee 
anftalten auf ihren Linien ausſchlleßlich zu Zwecken Ihres Be riebes 
benutzt werden; 3. Telegrapbenanlagen, welche innerhalb der 
Grenzen eines Grundſtücks oder mehrerer zu einem Betriebe ver⸗ 
einigter Grundftüde deren keines von den anderen über 15 Kilo- 
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meter entfernt iſt, ausſchließlich dem der Be x 
ſtücke ede eh ah 7 5 5 hen, nutzung der Grund⸗ 
. er Reichskanzler iſt befugt, hinſichtlie i = 
1 Telegraphenanlagen anzuordnen, dal ber 11 5 
e der Telegraphenanlagen einer Kontrole zu unter⸗ 
werfen ſei. 
§. 5. Mit Geldſtrafe bis zu dreitaufend Mark od i 5 
Belas bis zu ſechs Monaten wird beſtraft, wer Een u 
Beſtimmungen dieſes Geſetzes eine Telegraphenanlage herſtellt oder 
betreibt, oder bei der Herſtellung oder dem Betriebe den Bedin⸗ 
gungen der Verleihung zuwiderhandelt. 

. 6. Mit Geldſtrafe bis zu einhundertundfünfzig Mark oder 
mit Haft wird beſtraft, wer den in Gemäßheit des § 4 erlaſſenen 
Kontrolvorſchriften zuwiderhandelt. 

§ 7. Die unbefugt hergeſtellten oder benutzten Telegraphen⸗ 
anlagen find auf Anordnung des Reichskanzlers oder der bon ihm 
ermächtigten Behörden durch die Polizei im Zwangswege einſt⸗ 
weilen außer Betrieb zu ſetzen und zu beſeitigen. Dem Bethei- 
75 705 bleibt die Geltendmachung feiner Rechte im Rechtswege vor⸗ 
ehalten. 
§ 8. Die Beſtimmungen der 88 1 bis 7 dieſes Geſetzes finden 
auf Bayern und Württemberg mit der Maßgabe Anwendung, daß 
für ihre Gebiete die für das Reich feſtgeſtellten Rechte dieſen Bundes⸗ 
ſtaaten zuſtehen, und daß ihre Zentralbehörden an die Stelle des 
Reichskanzlers treten. 2 
C. Die Frage, ob das Mandat des früheren Ober⸗ 
bürgermeiſters von Poſen, Müller (Marienwer⸗ 
der) durch die e erfolgte Ernennung deſſelben zum Syn⸗ 
dikus im Reichsbankdirektorium erloſchen iſt oder nicht, hat die 
Geſchäftsordnungskommiſſion des Reichstags gegen 2 Stimmen be⸗ 
jaht. Gegen das Erlöſchen des Mandats war angeführt worden, 
daß das Gehalt des ya Müller nicht vom Reiche, ſondern von 
der Reichsbank gezahlt werde und daß demnach die Vorausſetzung 
des Art. 21 der Verfaſſung (beſoldetes Reichsamt) nicht gegeben 
ſei. Dagegen wurde darauf hingewieſen, daß im § 2 des Etals⸗ 
geſetzes der Beſoldungsetat für das Reichsbank⸗Direkto⸗ 
rium ausdrücklich als Anlage zum Reichshaushaltsetat bezeichnet 
wird; mit anderen Worten: daß die en der Mitglieder des 
Reichsbanldirektoriums allerdings aus Reichsmitteln gezahlt wer⸗ 
den und daß alſo die Mitglieder des Direktoriums beſoldete Reichs⸗ 
ämter bekleiden. Nur die übrigen Beamten der Reichsbank werden 
aus den Mitteln dieſer bezahlt. Für die Fortdauer des Mandats 
ſtimmten nur die Abgeordneten Ackermann und Hahn. In Maus 
rienwerder wird demnach in Kürze eine Nachwahl ſtattfinden 


müſſen. 
Lokales. 


ee Voſen, den 23. Januar. 
„u. Leichenfund. Heute Morgen in der 
iſt von einem hieſigen Dienſtmädchen am . 
in der Nähe der Garniſonkirche, die Leiche eines neugeborenen 
Kindes männlichen Geſchlechts aufgefunden worden und wurde 
dieſelbe demnächſt nach dem ſtädtiſchen Lazareth geſchafft. Die 
Recherchen nach der unnatürlichen Mutter ſind im Gange. 
Du. Ein größerer Einbruchsdiebſtahl iſt geſtern Vor⸗ 
mittag bei einem an dem Alten Markte wohnhaften Hausbälter 
verübt worden. Unter Anwendung eines Nachſchlüſſels öffnete der 
Dieb in Abweſenheit des Haushälters die verſchloſſen geweſene 
Stubenthür und drang in das Zimmer ein. Offenbar muß der 
Einbrecher mit den Verhältniſſen des Beſtohlenen genau vertraut 
ſein; denn er öffnete gewaltſam eine verſchloſſen geweſene Kiſte und 
entwendete aus derſelben eine Börſe mit 264 Mark und ein Porte⸗ 
monnaie mit 95 Mark Inhalt, die ganzen Erſparniſſe des Haus⸗ 
hälters. Ein begründeter Verdacht gegen eine beſtimmte Perſon 
liegt zur Zeit noch nicht vor. 

Du. Verhaftung. Geſtern Abend ift ein . von 
hier dem Polizei-Gefaͤngniß zugeführt worden, weil derſelbe dabei 
abgefaßt wurde, als er vor einem beladenen Kohlenwagen, welcher 
auf kurze Zeit in der Wilhelmſtraße hielt, eine Quantität Stein⸗ 
kohlen entwendete. 

Aus dem Polizeibericht. Verloren: Ein ſchwarzer 
Plüſch⸗Pompadour auf dem Wege vom Königsthor nach dem 
Wilhelmsplatz. — Zugelaufen: Ein Seidenſpitz Grabenſtraße 
Nr. 1. — Gefunden: ein Geldbetrag, in Papier eingewickelt, auf 
dem Bernhardinerplatz. f 


DD /˖ci e — — — — — —— ——j 
Aus der Provinz pojen 
und den Nachbarprovinzen. 

» Breslau, 20. Jan. [Raubmord.] Am vergangenen 
Sonnabend waren zwei Perſonen, anſcheinend Herr und Diener 
und angeblich aus Amerika, auf der Eiſenbahn nach Kreuzburg 
elommen. Am anderen Morgen ſetzten ſie in einem Schlitten 
hre Reiſe über die ruſſiſche Grenze fort, um in einem kleinen 
Dorfe unweit Nowo⸗Radomsk zu übernachten. Am nächſten Morgen 
fand man die Leiche des Herrn mit durchſchnittener Kehle vor. 
Der Ermordete ſoll im Beſitz großer Geldmittel geweſen ſein. 
Wahrſcheinlich hat der Diener, von dem zur Zeit noch jede Spur 
fehlt, um die Summe gewußt und den Raubmord ausgeführt. 


Angekommene Fremde. 


Voſen, 33. Januar. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer), Die Ritterguts⸗ 
befiger Graf Matuſchta und Famllle aus Langmeil bei Züllichau 
Baron v. Skerbenski aus Wilhelmsſee, Frau Oberſt v. Neres — 
Bedienung aus Matttau i. Schl. Oberſtlieut, und Kommand des 
Niederſchl. Pionfer⸗Batl. Nr. 5 Hoffmann aus Glogau, Lieutenant 
d. Reſerve Dr. Freitag aus Schönebeck, die Kaufleute Helmke a 
Münſter, Wintſch, 5 aus Leipzig, Frank, Walter aus 8 40 
Prolin aus Ireslan 23 Lane aus Posen Ingenſent 

rollius au reslau, nt d. Lan nen. 
pel aus Rozdrazewo. dw. u. Rittergutspächter 


Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Rittergutsbeſitzer 
v. Opitz und Sohn aus Lomnitz, v. Zaborowski aus Wyganow, 69 
en und Frau aus Wittow Pilaski aus Warſchau, Superint.⸗ 
rweſer Ilten aus Krotoſchin, die Kaufleute 8 Metz, 
ug Zeckel, Hiri gh Balz aus Berlin, Loewe aus Leipzig, Pelz 
aus M. Gladbach, Koſeki a. Küſtrin, Schirmacher aus e 
d. O. Bielenberg aus Hamburg, Emde aus Krefeld, Bähren aus 
Rheydt, Hollaender aus Leobj ütz, Nieland aus Barmen, Guts⸗ 
Br, Gerkow aus Czewyewo, Verſicherungs-Inſpektor Hang 
aus Breslau. 


. 1 19. 5 68 M. 70 Pf., a a M. 10 Pf., am 20. 

1. Januar 69 M. 20 Pf., a 69 M. 30 
am = Ianuar 69 M. 80 

Unverſteuert, 5 70 M. 5 Berbranchsabgabe; 
Am 16. Januar 1891 48 M. 50 Pf 40 Pfg., am 

17. Januar 48 M. 20 Pf., am 19. Januar 49 M. 10 Pf., am 20. 
re 49 M. 20 Pf., am 21. Januar 49 M. 50 Pf., am 22. 

anuar 49 M. 50 Pf., a 49 M. 30 Pf. 


Börſe zu Poſen. 
23 Januar, [Mmtiicher Börfenberict.] 


em trungspreis 
(70er) 46 70 Lollo ohne Faß (50er) 66 10. (70er) 46,70. 
ofen, 23. +2 [Privat⸗Bericht.] Wetter: leichter Froſt 


8 Loko ohne Faß (50er) 66,10, (70er 46 70, 
Januar Eber 610. (70er) 46,70. 8 


Stern 's Hotel de I Europe. Die Kaufleute Wolff aus Berlin, i i a Vörſen-Telegramme. 
Lipſcher aus Dirſchau, Heckmann aus Görlitz, Architekt Tobold aus Celegraphiſche Nachrichten Berlin, 23. Januar. (Telegr. Agentur B. Heimann, Boten.) 
Düſſeldorf, Weinhändler 8 aus Mainz, Inſpektor Wünſch Rom, 23. Jan. In Folge von Schneeverwehungen iſt Not. v. 28. det 22. 
Schüle ang Baer Nenner Wolf 0 1 85 Fabritbeſitzer der Eiſenbahnverkehr Rom⸗Neapel unterbrochen. ea feſter Her ier befeſtig. 

a0 Ne Bie Kaufleute 5 — Levy aus Berlin, In der vorletzten Nacht ſind außer den gemeldeten beiden — Rai 198 251196 — 2 70er e 8 80 — 8 
Budhalſch aus Breslau, Eichler aus Stettin, Weimar aus Leipzig. Schiffen noch acht kleinere italieniſche Handelsfahrzeuge an der 5 n feiter 70er April Mat 49 — 49 10 
5 1 ri s Hotel Mur e Pa Die Kau 15 tyrrheniſchen Küſte geſtrandet. do. Januar 179 — 179 25] 70er + uli 49 40 49 50 
eee . 
Cohn aus Plauen . B., Gymnaſiaſt Stein aus Drolin. leidet die Königin an Naſenkatarrh, der ſich auf die Luftröhre do Januar N 0. aß — — — — 


ausdehnte und leichtes Fieber veranlaßte. 
rüſſel, 23. Jan. Prinz Balduin, Sohn des Grafen 
von Flandern, iſt in der vergangenen Nacht um 2 Uhr ge⸗ 
ſtorben. 
Sofia, 23. Januar. Gegenüber den Meldungen, Oeſterreich 


Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Neumann, Loewy 
aus Breslau, Levy, Roſenblatt aus Berlin, Bielawski aus Elber⸗ 
feld, Seeler Piltz aus Orla, Baumeiſter Schulz aus Exin. 

Graetz's Hotel „Deutsches Haus“, vorm. Langner's Hotel. 
Die Kaufleute Luſcher mit Frau und Mutter, Seidel, Gutmann 
aus Berlin, Lichtenſtein aus Danzig, Bauunternehmer Koztowski 


10 [Sa 
do. April⸗Mai 3 20 58 10 riet 
Kündigung in Roggen 450 Bol 
Kündigung in Spiritus (70er) 40,000 Str., (50er) — 000 Otter. 


Berlin, 23 Januar. Sand- Keue. t. 22 
Weizen pr. Januar A 


do. Ari-Mat. . . 197 — 198 75 

aus Schroda. habe auf das Verlangen Rußlands bei der bulgariſchen Re Roggen pr. Januar 178 1 
Breslau Mendelſoln, Rage er De gierung Vorſtellungen erhoben, weil zahlreiche wegen verübter 225 N ril⸗ Mai. 73 70172 75 
Stürzebecher aus Merſeb a Schmidt aus Oſtrowo, Löwenſtein Attentate und anderer Verbrechen verurtheilte ruſſiſche Flücht⸗ Spiritus (Nach amtlichen Notirungen.) ot 22. 
aus Danzig, Gottſchalk aus Leipzig, Ploetz aus Köpernid, Admi⸗ linge ſich im behördlichen Schutze von Bulgarien befänden, 15 905 ko . 5 2 49 30 
niſtrator Terſteſſe aus Blizepca. bemerkt die „Agence Buleanique“: die bulgariſche Regierung 30. 0er Apr E = 2 
2; m ee 8 ian . Steen 1 2 nahm niemals ausländiſche Individuen in Schutz, am aller⸗ do. 70er Juni⸗Jull. . 49 40 49 30 
dewer aus Breslau n Aud Sedei aus Gnesen, Ritter aus wenigſten wegen irgend eines Verbrechens Verurtheilte und do. 70er e 49 30 49 30 
eumark, Treuner aus Hohenlimburg, Fabrikant Deuner aus Angeklagte. Seit dem Beſtehen Bulgariens ſei noch niemals do. 50er loko 69 10 69 30 


Schmiedeberg und Muſiklehrer v. Kobierzyckt und Frau aus Liſſa. ein Attentat gegen den Souverän irgend eines fremden Staa⸗ 
— ͤ Uq— ——— U —— —— —— — — — 


Net. v. 22. 
tes von in Bulgarien wohnenden Individuen verübt oder vor⸗ Konſolidirte 43 Anl. 106 10 9 55 —[Boln. 54 Pfandbr. 72 6017 72 1 40 
Vom Wochenmarkt. bereitet worden. Auch werde die bulgariſche Regierung in der , Pfandbef 101 301,88 50| Boln.Lipuid.-Brpbr 69 50| 69 50 
s. Poſen, 23. Januar. Lage fein, die in offiziöfen Eröffnungen erhobenen Beſchuldi⸗ 9 f NERF 1 Ba 8 Anger. 101 5 5 20 1 15 
9 7 7 . 5 * Wee ee gungen zu entkräften. Der „Agence“ zufolge it der in einem 50 Renkenbriefe 102 751102 7C | Deitr. Kred Akt 2175 501176 — 
elbe 4.254,50 Erbſen 650-725 M. Der Ztr. Heu 2 bis | ungarifchen Blatte beſprochene von den „Times als Wiener Poſen Prov. Oblig. 95 10) 95 — | Heſt fr. Staatsb. 8109 101108 09 50 
50 M. Das Schock Stroh 7—7,50 M. Einzelne Gebunde 40 Korreſpondenz der „Svoboda“ reproduzirte Artikel gegen den] Deſtr. Banknoten 178 —|177 80] Lombarden = 58 — 58 10 


bis 45 ri. 7 der Ztr. 2,25—2,75 M. Wrucken der 1 
90 Pfg. 9 85 M. Die Mandel Eier 1 M. Das Pfd. Tüich- 
butter De 10 M., Koch⸗ und Backbutter 0,90—1 M. Ein Put⸗ 
hahn RR . N 6 M., 1 ns — 5 M. ein Paar 


Miniſter Grekow im „Svoboda“ niemals erſchienen. Ferner 
dementirt die „A ence“ die Meldungen, daß zwiſchen dem 
Prinzen Ferdinand und Stambulow wegen der Entlaſſung 
eines Sekretärs der prinzlichen Kanzlei Meinungsverſchieden⸗ 
heiten beſtänden, 1 daß es ſich um einen Wechſel im 
eKriegsminiſterium handle. 

Waſhington, 22. Jan. Das Schatzamt traf die Ent⸗ 

ſcheidung, daß alle ausländiſchen Packete, gleichviel ob ſie 
= zollfreie oder zollpflichtige Waaren enthalten, auf der Außen⸗ 
6 den Namen des Urſprungslandes enthalten müſſen. 
- Hamburg, 22. Januar. Der Poſtdampfer „Skandia“ der 
| Hamburg = ⸗Amerikaniſchen Packetfahrk⸗ Aktiengeſellſchaft fit, von 
ei kommend, heute Nachmittag 2 Uhr auf der Elbe einge- 
1 0 udon, 22. Jan. Der Caſtle⸗Dampfer „Dunbar Caſtle“ 
41 am Dienſtag auf der Ausreije in Capetown angekommen. 


Ruſſ. Banknoten 236 451237 — 
Ruſſ 416 BdkrPfdbri02 9 102 60 


Oſtpr. Südb. E. S. A 87 25 87 40 ane . 43 75 43 
MalnzLudwighfdtol18 901118 90 Ulti es > 
Maxienb. Mlaw dto 62 — 62 25] Dur- Bodenb. Elſb A241 75 242 90 
Fe Rente 92 80 92 90 Elbethalbahn „ „102 501102 90 
ſſ4gkonfAnl 1880 97 80 97 80 Galizier „ 93 80 93 50 
dto. zw. Orient, Anl. 76 60 76 60 Schweizer Ctr., "164 25 164 75 
dto.Präm.⸗Anl1866164 501166 — Berl. Handelsgeſell. 161 — 161 60 
Rum. 4% Anl. 1880 85 90] 85 90 Deutſche B. Akt. 162 75 163 10 
Türk. 159 konſ. Anl. 18 75 18 80 Diskont. Kommand. 216 ee 50 
ee e eh 
e 57 — 751 Bochumer Gu 1 
Schwarzkopf 273 — 275 501 Flöther Maſchinen — — — — 
Dortm. EB 5 4,70 5 20 1. B. f. ausw H. 83 80 83 
Na ahn 109 29, Kredit 175 50, Distro 
Bommand 210 90. 


Oeſtr. Silberrente 81 25 81 25 Wwe | 


Stettin, 23. Januar. „Zelegr. Agentur B. Hetmann, Boten.’ 


Meteorologiſche Beobad, 73 zu Poſen — 
Weizen ruhig ev iritus behauptet Sr 


im Januar 189 


do Januar 189 — Im — — per loko 50 M. Abg. 17 20 66 70 
ahn 6,50 — 10,50 M. eine Puthenne 450 —5 M., eine . Datu m Barometer auf Len 0 7 
1 0 Gaus 10,50 Mi., eine leichte Gans herab bis 3,75—4 1 Stunde e Wind. Wetter. use 8. det 192 50,19 3 7 55 47 20 
Geſchlachtete Fettgänſe das Pfund 55—60 Pfg. En Paar 9 = - 5 Fan N 17 b 1 3 7 — 
ſchlachtete fette Enten bis 4,50 M., ein Paar Hühner bis 3,75 M. 88 Nachm 2 742, bebedt = U6|DD- Mannar, 170 50188 " „Mai „ 47 70 47 60 
ein Paar lebende Enten bis 4 M., ein Paar junge Tauben 0,80 bis 22. ee a 155 W lic baubbetter — 2: Nabö r. b 169 — . 

1,10 M. Butter das Pfund dis 1 M., Tafelbutter bis 1,20 M. 23. Mor 750, a bedeckt — 43 ruhig eum“ 


Petro 
27 anuar 57 — 57 50 do. per loko 11 55 11 55 
ril⸗Mai 57 50 58 — | 


Die wihrend beg Druckes Die 5 Bete dies eintreſſend 
e während de rucke⸗ € attes eintre [4 U 
werden im ann wied n Depelhen 


— ei © vom Ze anıtar, 


—9 2 Nene Schnee. 
Am 22. Januar Wärme⸗Maximum — (,3° Celſ. 
Am 22. = Wärme⸗Minimum — 50° = 


Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen, am 5 Januar Mittags 1,22. Meter. 
= Morgens 12 = 
E = 23 5 Mittags 120. = 


Amtlicher Marktbericht 


45—50 fel das Pfund 820 Pfg. Die Mebe a 
10 1 zen 8—12 Pfg. Das dr 


Marktberichte. 


Bromberg, 22. Januar. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
kammer.) Weizen: gute e Mitch waare 176—184 Mk., ge⸗ 
ringe Qualität 160—175 „ feinſter über Notiz. — Roggen je 
nach Qualität geſunde Mittelwaare 156 163 Mk., geringe Qualität 
145—155 Mk., feinſte über Notiz. — ur nach Qualität 130—140 


8 3 Uhr I Diospens. 


t waare 150.158 Mt. — uuktererbien 115—128 der Marktkommiſſion in der Stadt Pofen 7 
Mt, Ber 150 Mt. afer je nach Qualität 118—132 vom 23. Januar 1891. nm 739 ® 200 SE 0 
ir jr 80 Matt 100—110 Mk. — Spiritus 50er Konſum 68,25 Mk., FE W. . 10 951 Kopenhagen 748 W 2 Nebel U 
r W . ; 49 . 
Breslau, 22 Januar. (Amtlicher a ee ) = 761 888 nn > : 
Roggen per 1000 Kilogramm —. Gef. ab: Weizen | yieprinfter pro 5 [hPetersburg 761 DSO 3 bedeckt —12 
gelau u Nündidungsſcheine⸗ — Per Januar 176 Gd. Apr el böchſte r oskau D 2 bedeckt —18 
175 Br, Mat, Jun 173,00 Br. — Hafer per 1000 Kilogr.) —.| Roggen niedrigster] 100 ie | 08 ber eee EEE Amel 
er — — 133,00 Gd, April⸗Mai 136,00 Gd. — Rü b ö 1 (per 100 höchſter [ Kil Hr 7 285 4wo 6 
Per Januar 60,00 Br. — Spiritus (per 100 Gerſte Nnieprigfter] 118 85 Heſder 747 SS ee En 
Alter 1 10 100 Ben) excl. 50 und 70 Mart Verbrauchsabgabe, ge⸗ höchſter gramm Spit. 745 NW 2 olle 1 — 
Bort Die er rei (50er) 66,70 Gd. (70er) 47 20 Gb. Hafer Iniedrigſter 30 18 | — amburg . 7 W wolle 108 = 
47,80 Gb. — Zink. Seit letzter 32 b. 0 0 0 Heese Andere Artikel. winemünde 745 WSW 4 55 dt Pr & 3 
8 85 Marte 2025 ‚10 eb Aueh 2 Gieſches A mu I erte . uf oben 745 | 8 38 — | = - 
m MT M. Pf. [M. Pf emel. SO 3 Nebel — 7 
Zuckerberich cht der Ma deburger Börſe. eis Bauch Part 10 | Is 768 SCH Hfbehedt = 
Pen 1 . . Dr ee: cht⸗ J 4-1 3500 3 75 Schweine.] z ünfter . 750 SSW 2 Nebel — 5 
21 W 22. Jauuar mm⸗ 8 aka 1170 e Slesbahen 182 a 1 bedeat 
. 2 . > u 50 N 1 5 2 2 
, | 2 0m 5 =, 
„ „ * * „ en —B el 6 . — 
Gem. Ra 1 9 M 80 M Sl a le ea BEL, N, 2 5 % 2 40 2 — ] 220 | Berlin 746 W 4 Schnee 0 
Gem. Melis 2600 M 26.00 M en 5'501 4501 5 — Mind. Nieren 5 ien . - 752 NW 1bedeckt — 8 
alder f. 11 ! — Rindfl. v. d. | talg 1180190 Breslau 747 W Abedecktt —2 
Rea . = = Keule v. 1 k 8 1120| 1110| 1 15 ]Eterpr. She] 4 J 390 35 5 7 a 757 REN Dede. 4 
. ee wo 0 | 4 
4 Genbeng am 22 B ne Vormittags 11 Uhr: Rubig. Marktbericht der gtaufmänniſchen Vereinigung. ET i MORD 1 Schnee Fr, 
Ohne Verbrauchsſteuer. Poſen, 5 r 1 Ueberſicht der Witterung. 
21. Januar. 22. Januar. e W. ord. W. Das Minimum, are W nördlich von Schottland lag. 
Granulirter Zucker Pro 100 0 iſt nur wenig oſtwärts na 18550 Sbetlands fortgeſchritten, 
Kornzuck. Rend. 92 Proz. 165 21859 2 17.20-17.40 M.] Weizen . 18 M. 90 Pf. 18 M. 20 30 P während die geſtern erwä inte 1 ee epreſſion nach dem weſtli 
dio. Rend. 88 Proz. 16,50 770 nern M.] Roggen 16 = 80 = 16 = 20 = 15 = 40 = Oſtſeegebiete ſich verlegt uf den britiſchen Inſeln wehen 
22... ̃ m é ß 
anuar, ern $.,62 s = „„ eutſchlan o ſe 
5 Berlin, 22 22. Jan. Nach 855 eſtſtellung Glen der fen Kochw. 15 = — 14 —— — > geſtern meiſtens Schneefall ſtattgefunden, dauert das trübe 7 
Aelteft a Ser Soufmenniaf ee ee 75 Gus u a utterw. = = es = — = 5 K⸗— — . Welle fort, Koln iſt es 1 er in Eee Sa 5 5 
ins s oder auf den Speicher geliefe er er artoffeln 5 = = a — eilen, meiſt wärmer geworden; auch auf den britiſchen In 
8 (ns San b Wicken . 11: ⸗ 20 10 = 70: = 10 = 90 = allenthalben Erwärmung ein ngefveten. Schneehöhe: Hamburg 16, 
Unverſteuert, mit 50 M. Verbrauchsabgabe: Lupinen blaue 8 = 60 = 8 = 20 — = — = Swinemünde 7, Berlin 23, Wiesbaden 15, Königsberg 42 em. 
Am 16. Januar 1891 68 M. — Pf. am 17. Januar 68 M. — Die Markikomnifken. Deutſche Seew 


Druck- und Verlag ber Hofbuchdruckerei von W Decker & Comp. (A Röſtel) in Poſen. 
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